
zum/zur examinierten 
Altenpfl eger/in

in Theorie und Praxis
Staatlich	anerkannte	Altenpfl	egeschule

Ausbildungszentrum	Gesundheit	und	Pfl	ege
Ketziner	Straße	19	·	14641	Nauen

www.havelland-kliniken.de

Ihre	Bewerbungsunterlagen	mit	beglaubigter	Zeug-
niskopie	und	hausärztlichem	Attest	richten	Sie	bitte	
an	folgende	Adresse:	

 Berufsausbildungszentrum
 Altenpfl egeschule Selbelang
	 Dorfstraße	8	–	10	·	14641	Selbelang

 Tel:  033237	88	227
 Fax: 033237	89	005

	 E-Mail:	info@agp-havelland.de

 Ansprechpartnerinnen:
	 Frau	Rummler,	Schulleiterin
	 Frau	Boldt,	Sekretariat

 Geschäftszeiten:
	 Mo	–	Do:	7:00	–	16:00	Uhr
												 											Fr:	7:00	–	15:00	Uhr

Die	 Ausbildung	 in	 der	 Altenpfl	ege	 soll	 die	 Kenntnisse,	
Fähigkeiten	und	Fertigkeiten	vermitteln,	die	zur	selbstän-
digen	 und	 eigenverantwortlichen	 Pfl	ege	 einschließlich	
der	Beratung,	Begleitung	und	Betreuung	alter	Menschen	
erforderlich sind. 
Diese	umfassen	insbesondere:

Ausbildungsziele

die	 sach-	 und	 fachkundige,	 den	 allgemein	 aner-
kannten	 pfl	egewissenschaftlichen,	 insbesondere	
den	 medizinisch-pfl	egerischen	 Erkenntnissen	 ent-
sprechende,	umfassende	und	geplante	Pfl	ege

die	 Mitwirkung	 bei	 der	 Behandlung	 kranker,	 alter	
Menschen	einschließlich	der	Ausführung	ärztlicher	
Verordnungen

die	 Erhaltung	 und	 Wiederherstellung	 individueller	
Fähigkeiten	 im	 Rahmen	 geriatrischer	 und	 geron-
topsychiatrischer	Rehabilitationskonzepte

die	Mitwirkung	an	qualitätssichernden	Maßnahmen	
in	der	Pfl	ege,	Betreuung	und	Behandlung

die	Gesundheitsvorsorge	einschließlich	der	Ernäh-
rungsberatung

die	umfassende	Begleitung	Sterbender

die	Anleitung,	Beratung	und	Unterstützung	von	Pfl	e-
gekräften,	die	nicht	Pfl	egefachkräfte	sind

die	Betreuung	und	Beratung	alter	Menschen	in	ihren	
persönlichen	und	sozialen	Angelegenheiten

die	Hilfe	zur	Erhaltung	und	Aktivierung	der	eigen-
ständigen	Lebensführung	einschließlich	der	Förde-
rung	sozialer	Kontakte

die	 Anregung	 und	 Begleitung	 von	 Familien-	 und	
Nachbarschaftshilfe	 und	 die	 Beratung	 pfl	egender	
Angehöriger

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

Ausbildung



Theoretische Ausbildung: 
	 Ausbildungsgesellschaft Gesundheit 
	 und Pflege Havelland GmbH
	 Berufsausbildungszentrum
	 Altenpflegeschule Selbelang
	 Dorfstraße 8 – 10 · 14641 Selbelang

	 Unterricht von 08:00 - 15:00 Uhr

Praktische Ausbildung:
	 Pflegeeinrichtungen 
	 unserer Kooperationspartner im 
	 Landkreis Havelland
	 Die Unterrichtszeiten der praktischen Ausbildung
	 richten sich nach den Plänen der jeweiligen Ausbil-
	 dungseinrichtung.

Ausbildungsumfang:
	 4.600 Gesamtstunden:	                          
	 2.500 Praktische Ausbildungsstunden	   
	 2.100 Theoretische Ausbildungsstunden
	 Die Stundenangaben können nach Abschluss der Feinplanung 
	 leicht variieren, insbesondere im praktischen Teil.

Zugangsvoraussetzungen:

	 Realschulabschluss oder ein anderer als gleich-
	 wertig anerkannter Bildungsabschluss
          oder
   	 Hauptschulabschluss oder ein als gleichwertig 
	 anerkannter Bildungsabschluss, sofern eine erfolg-
	 reich abgeschlossene, mind. 2-jährige Berufsaus-
	 bildung vorliegt
         oder
 	 eine andere abgeschlossene zehnjährige allgemei-
	 ne Schulbildung
	
	 gesundheitliche Eignung

Ausbildungsumfang · Voraussetzungen

1.	 Aufgaben und Konzepte in der Altenpflege

a.	 Theoretische Grundlagen in das altenpflegerische 	
	 Handeln einbeziehen

b.	 Pflege alter Menschen planen, durchführen, 
	 dokumentieren und evaluieren

c.	 Alte Menschen personen- und situationsbedingt 	
	 pflegen

d.	 Anleiten, beraten und Gespräche führen

e.	 Bei der medizinischen Diagnostik und Therapie
	  mitwirken

2.	 Unterstützung alter Menschen bei der 
	 Lebensgestaltung

a.	 Ihre Lebenswelten und sozialen Netzwerke 
	 beim altenpflegerischen Handeln berücksichtigen

b.	 Unterstützung bei der Wohnraum- und Wohnum-	
	 feldgestaltung 

c.	 Unterstützung bei der Tagesgestaltung und bei 		
	 selbst organisierten Aktivitäten

Ausbildungsinhalte

3.	 Rechtliche und institutionelle Rahmenbedin- 
	 gungen altenpflegerischer Arbeit

a.	 Institutionelle und rechtliche Rahmenbedingungen 	
	 beim altenpflegerischen Handeln berücksichtigen

b.	 An qualitätssichernden Maßnahmen in der 
	 Altenpflege mitwirken

4.	 Altenpflege als Beruf

a.	 Berufliches Selbstverständnis entwickeln

b.	 Lernen lernen

c.	 Mit Krisen und schwierigen sozialen Situationen
	 umgehen

d.	 Die eigene Gesundheit erhalten und fördern

Förderung
Die Schulkosten übernimmt das Land Brandenburg 
für den gesamten Zeitraum von 3 Jahren.


